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1. Der Regierungsrat nimmt vom Bericht „Stationäre Spitaltarife 2018: Ge-
nehmigungen KVG-Tarifverträge betreffend Tagespauschalen in der 
Rehabilitation sowie Leistungsabgeltung in der Tagesklinik“ Kenntnis. 

2. Der Regierungsrat genehmigt den Anhang 5 vom 22. November 2017 
zum Tarifvertrag gemäss KVG vom 01.01.2015 betreffend stationäre 
Rehabilitation (Vertrags-Nr. 10.500.0880F) zwischen Adullam-Stiftung 
und den von tarifsuisse ag vertretenen Versicherern rückwirkend per 
1. Januar 2018. 

3. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag KVG zwischen Adullam-
Stiftung Basel und CSS Kranken-Versicherung AG betreffend Leis-
tungsabgeltung für stationäre Behandlungen (Rehabilitation) gemäss 
KVG vom 15. Februar 2018 rückwirkend per 1. Januar 2018. 

4. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag zwischen Adullam-
Stiftung Basel und Einkaufsgemeinschaft HSK AG betreffend Vergü-
tung der stationären Rehabilitation von spitalbedürftigen Patienten in 
der Allgemeinen Abteilung gemäss KVG vom 27. November 2017 
rückwirkend per 1. Januar 2018. 

5. Der Regierungsrat genehmigt den Anhang 5 vom 2. Februar 2018 zum 
Tarifvertrag gemäss KVG vom 5. Februar 2015 betreffend stationäre 
Rehabilitation zwischen dem Felix Platter-Spital und den von tarifsuisse 
ag vertretenen Versicherern rückwirkend per 1. Januar 2018. 

6. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag KVG zwischen Felix 
Platter-Spital und CSS Kranken-Versicherung AG betreffend Leistungs-
abgeltung für stationäre Behandlungen (Rehabilitation) gemäss KVG 
vom 5. März 2018 rückwirkend per 1. Januar 2018. 

7. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag zwischen Felix Platter-
Spital und Einkaufsgemeinschaft HSK AG betreffend Vergütung der 
stationären Rehabilitation von spitalbedürftigen Patienten in der Allge-
meinen Abteilung gemäss KVG vom 12. Februar 2018 rückwirkend per 
1. Januar 2018. 

8. Der Regierungsrat genehmigt Anhang 5 vom 23. November 2017 zum 
Tarifvertrag gemäss KVG vom 01.01.2015 betreffend stationäre Reha-
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bilitation (Vertrags-Nr. 10.500.1059O) zwischen Bethesda Spital AG 
und den von tarifsuisse ag vertretenen Versicherern rückwirkend per 
1. Januar 2018. 

9. Der Regierungsrat genehmigt Tarifvertrag KVG zwischen Bethesda Spi-
tal AG und CSS Kranken-Versicherung AG betreffend Leistungsabgel-
tung für stationäre Behandlungen (Rehabilitation) gemäss KVG vom 4. 
Dezember 2017 rückwirkend per 1. Januar 2018. 

10. Der Regierungsrat genehmigt die Vertragsverlängerung des bestehen-
den Vertrages betreffend Vergütung der stationären Rehabilitation von 
spitalbedürftigen Patienten in der Allgemeinen Abteilung gemäss KVG 
zwischen Bethesda-Spital und Einkaufsgemeinschaft HSK AG vom 
21. Dezember 2017 rückwirkend per 1. Januar 2018. 

11. Der Regierungsrat genehmigt die Vertragsverlängerung des bestehen-
den Vertrages betreffend Behandlung stationärer Patienten der obliga-
torischen Krankenpflegeversicherung in der allgemeinen Abteilung ge-
mäss KVG zwischen Bürgerspital Basel, Reha Chrischona, und 
Einkaufsgemeinschaft HSK AG vom 22. Dezember 2017 rückwirkend 
per 1. Januar 2018. 

12. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag zwischen Rehab Basel 
und Einkaufsgemeinschaft HSK AG betreffend Vergütung der stationä-
ren Rehabilitation von spitalbedürftigen Patienten in der Allgemeinen 
Abteilung gemäss KVG vom 16. November 2017 rückwirkend per 
1. Januar 2018. 

13. Die Verfahrenskosten betragen pro Parteiseite der zu genehmigenden 
Tarifverträge Fr. 75. 

 
 
Begründung 
Das Gesundheitsdepartement hat die eingereichten Tarifverträge betreffend 
die Tagespauschalen in der Rehabilitation sowie die Leistungsabgeltung in 
der Tagesklinik gemäss KVG geprüft und diese als rechtmässig, wirtschaft-
lich und mit dem Gebot der Billigkeit übereinstimmend beurteilt. Folglich hat 
der gemäss Art. 46 Abs. 4 KVG zuständige Regierungsrat des Kantons Ba-
sel-Stadt diese genehmigt. 
 

                                                                                            


